
Der Lecha Patriot.
Bedingungen:

Subfcriptio n? Ein Thaler deS JahrS.
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

M Stieftl, Schuhe,
Güte

und Kappen,
Wohlfeiler als je für Cäfch.
Nun ist die Zeit um sich mit Stieseln und Schuhen,

«it Hüten und Kappen für den Winter vorzubereiten.
Zn unfern, Stohr findet Ihr daS größle Assorlement.
»>,d auch das wohlfeilste.

Für Männer und Knaben
kaben wia feine und grobe Stiefel und Schuhe von allen
Arten und Größen, schicklich für die Jahrszeit.

Für Ladies und Misses
tiaben wir fein.' Kid, Fiench und Manns Marocco und

Kalbslederne Schu'he Und Stiefel, dick und dünn gesohlt.
So auch fein» Gail.'rs mit dicken und dünnen Sohlen.

Gummi oder JNdia Rubber Sckuhe für
Damen. Herren. .Knaben und Misses.

Wir haben das giijßte Assor>>»-nt welche« je in diesem
Caunty erhibitiri wurde und wir in einer Manu-

faktur-Cbmpagnic uns einen Agenten verschafft haben, so
können wir sie en sehr erniedrigten verkaufen.

werden niit Gumn." «ckiuhen
an Neuyorker und Philadelphiaer >"

»ersehen.
Hüte.

Mir haben von jeder Benennung für Männer und
Knaben, und da wir solche wöchentlich ron der Ciw be-
t«n»ien, so können wir immer di« neumodigsten Stvle«
Mfern.

Kappen
haben wir von allen Sorten und Größen stets auf Hemd
und sind beständig am Verfertigen. Bestellungen

Stohrkaltcrn weiden prompt berücksichtigt an City-

Preisen.
Trunks, etc.

Trunks und Valises, Carpet Bags und Satchell«, i
von allen Sorten und Größen?alles wohlfeil. ! '

Lampen.
Fluid, Schmalz, Oel und Samphine ornamentirte

Parlor, Plain undHäng-Samxcn.cin vellesAssortemcnt,

wechselnd im Preise von A> Cents bis Kill das Stück. !
Da« Publikum ist eingeladen anzurufen und unsern

Stock zu untersuchen?denn e« niachl uns immer Freude
Euch unsere Güter zu zeigen. <

Dagnerreotypen.
Daguerreotnp-Gleichnisse werden in jederlei Wetter

-enommen. für 1 Thaler, und guarantirt. l
Wir sind dankbar für die Gunst des Publikums die!

wir soweit erhallen h?ben, und wir hoffe» durch streng«!
Auf-nerksamkeil auf unser Geschäft, und durch Befolg-

ung des Mottos von ?schnellen Verkäufen und kleinen i
Profilen" auch inZukunft eine Fortdauer zu verdienen.!

Uoung und Leli
Allentaun, Nov. 2t. >">- !

VS'Nachricht
wirb Hlertiilt gegeben, daß die Unterfchrie
denen als Erec u t o ren von der Hinter,
lassenschast des verstorbenen Salomen
Knauß. letzthin von der Stadt Allen
taun, öecha (Zaunty, ernannt worden sind.? !
Solcbe. die an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, belieben bis den I sten nächsten
April anzurufen und abzubezahlen Und
Solche, Vle noch rechtmäßige Anforderungen l
an gedachteHintcrlassenschaft zumachen ha
den, sind ersucht solche binnen besagtem Ze il
rauM unfehlbar auch einzuhändigen, an

Hess» Knaus,,
isl,?rteS K. Knausi,
William K Kuauß,
Jonathan K> Knaust.

Aan. nqkm

Schätzbares Holzland
öffentlich zu verkaufen.

Dienstags den 22sten Februar nächstens,
titn lvUhr Vormittags, svU am Hause des
verstorbenen Solomon Änauß. in der
Stadt Allentaun. öffentlich verkauft werden:

Et» Strich Holzland,
in Niedermacungie Taun-

'WMKschip, Lecha grenzend an

von AlexanderKnauß, Salo- j

mon Klein und Andern; enthaltend 8 Acker

M'd 5 Ruthen, genaues Maaß.
ItA'Kaiiflustige sollten es besonders im

Gedächtniß hallen, daß unlängst Erz aus
obigem Lande gefunden worden ist. welches
man sehr reichhaltig zu sein glaubt.

Wer das Land vor der Bendu zu besehen
wünscht, kann sick bei irgend einem der un
»erschriebcnen Erccutoren melden, der es ihm
dattN zeigen wiiv.

Zur nämlichen Zeit
sollen am besagten Ö>> verkauft werden:

Ein prächtiges Familien Pferd, ein guter

Svazierwageii mit Geschirr, ein lacktschlil
te«, sowie auch eine Auswahl von allerhand
Hausfteräthen. zu umständlich zu melden.

Es ist ein Theil des liegenden Vermögen
des verstorbenen SalomonKnauß, letzt,

hin vott vorbesagtcr Stadt
Die Bedingungen am Verraufstage und

(»Harles K. Knaus?,
William K Knausi,

lonathanK^Knauß,
Jan. 19.

Oeffentliche Bend».
Samstags, den Slen Februar, um 10 Uhr

Vormittags, sollen am Hause des verstorbe-

?en John Möhr, von Ober Milford
Taunschip. Lecha Caunty, folgende Guter
verkauft werden:

.
.

Drei Pferde, (worunter sich eine prachti.

ae Zuch'mähre befindet.) ein einjähriges,
Zweijähriges und dreijähriges Fullen. Rind

vieh. Pfe.degeschirr. 2 Gleiswaagen, e.n
Zweiaäulswagen mit Badi, eine Drumsage.
2 Wvllräder, Better mit Bettladen, Flachs
hecheln, eine Quantität gehechelter und ge-

schwungener Fla»s. eine Flinte, verschiede,

nerlei Arim Bücher, cin Antheil der ,.Green.
läne und Goschenhoppen Turnpeik Straße.
und sonst noch allerlei Artikel zu weitlaustig

Credit und Auswartung von
William Mohr,

lg »q-,»
David Mohr^^

Allentaun, Lecha Caunty/ gedruckt und herausgegeben von G nth und Trexler.

Mittwoch, den T. Februar, RBSS.

sehet hier!
Cin neuer Borrath

Warte-ZMaaren.
Die Unterschriebenen machen dem Publi

kum hiedurch bekannt, daß sie soeben eine«
großen Einkauf von Hartwaaren von Neu-
york und Philadelphia erhallen haben, be
stehend aus
HauSfurnisching Artikel,Schneid-

waaren, Kutschen-TrimmingS,
Sattlerwaaren und Schub Findings, wel.
ches alles an sehr niedern Preisen verkauft
wird. Sie ersuchen daS Publikum in dem
bekannten Säger'sHartwaarenstvhr
am Zeichen des Amboses einzutreten und sich
zu überzeugen daß ?ein Pens erspart ein
Pens gemacht" ist.

Q. und I. Säger.
Allentaun, April 2S. nq?

An Haushältcr.
Ein großes Assortiment von Haushaltungs-Artikel,

als:
Kochgeschirr» inwendig enamelirl und verzinnt?

Sauce und Stew Pfannen, Bratpfannen, Resteisen,
Waffeleisen, etc., etc.

gothischer Form Und verschiedenen andern PätternS.
Messern und Gabeln in Setis und beim

Dutzend, so auch Messern allein; Vorschneidemessern,
Stabl, Koch- und Butschermessern, sammt jeder andern
Varietät.

Taschen- und Federmesser«,, Rasiermessern.
Scheeren, Schaafscheeven von den besten Manufakturen,
?1,2, 3 litid 4klingige Messern.

Schaufeln» Spaden, Hacken, Kelten, Rechen, Pick-
en, Aerlen, u. f. wi

Feuerschippen und Zangen, eifern« und mes-
singne xolirle FeuerSetsvndStändards.Kohlen-Hoyds,
Schneider- und Bügeleisen, etc., zum Veikauf bei

O. und I. Säger.

Cisen.
Eine Quantität gehämmertes Und gerolltes Eisen,

Bogencisen, amerikanisches und englisches Banden-
eisen, Reifeisen, gegossener und Scheerenstahl, squär,

flach und rund, sammt Ambosen und Schraubstöcken,
oeben erhalten und wohlfeil zu verkaufen bei .

112 O. und I. Säger.

(S l a S
150 Boren Glas. 8 bei 10, 10 bei 12, 10 bei 14.

10 bei IS, 12 bei 16, und ander» Größen, zu verkau-
fen bei

O. und J> Säger.

An Schumacher.
Eben wurde erhalten, ein großes Assortement von

Morocco und Binding Leder, Leisten, Schuhzwirn.Höl-
zerne Schuhnägel, französische Rubbers, und solche an-
dere Artikel die ziu» Schühmachergeschäft gehören?bei

D. und I. Säger.
Vele und Firniß.

, Oeke von allen Arten, gekocht und roh, Terpentin,

Newark Firniß von jeder Art, Leim, u. f. w.?wird
alles wohlfeilverkauft bei

O. und I. Säger.

Hobeln
Ein großes Assortement von den besten John Bell's

Hobeln, nebst einem grtißtn Vdrtulk von andern,
Schreinergeschirr, rdohlfeil Zlini Verkauf bei

O. und J> Säger.

An Mechanies
Werkzeuge von jeder Benennung, als Bank und

Moulding-Hobeln; Hand.Pänel und Riickfägen; Klani.
mern und Bitts. Bohren-Bitts, Hätchet«, Squär«,

etc., zum Verkauf bei
O, und I, Säger.

Nagels
O. und I. Säger.

?Jede Familie sollte ein Copie haben."

Ein unschätzbares Buch,
nur »» Eentö kostend.

Hunter'S medizinisches Handbuch
surKranke. Enthaltend die Grundzilge das

Ursprungs, Fottschritts, der Behandlung und Heilung
ron jeder Krankheilsform, welche durch verschiedenarti-
gen geschlechtlichen Umgang, Selbstbesleckung, oder über-
mäßigen Geschlechtsverkehr zugezogen wurden, nebst An-
weisungen zu deren Verhütung, in verständlichem Style
und mit der anständigsten Sprache geschrieben, als da«
Resultat einer mehr als 20jährigen ausschließlich der
Heilungron Krankheilen delikaler und privater Natur
gewidmeten Praris, ?mit einem Zusatz von Recevten
zur Heilung solcher Krankheiten und einer Abhandlung
über die Ursachen, Symptome und Heilung d«s kalten
Fiebers, ?fiir 25 Cents per Copie, »der K Copien für
einen Thaler; wird postfrei nach irgend einem Theile
der Ver. Staaten versendet. postfrei, "kox
12« OMco," »der den Autor, 3S Nord 7le Straße
Philadelphia.

«MM Tkaler verwirken. Dr> Hunter
«DUMwill Kol» bezahlen, wenn es ihm fehlen sollte

ohne Unterschied von wie langer Dauer sie ist. Perso-
nen von beiden Geschlechtern sind in seine Privalstuben,
38 Nord 7le Stra?, Philadelphia, eingeladen, wo sie

Passionen, durch Uebermaas oder Selbstbefleckung? ent-
stehen zahlreiche Uebel. Frühreife Jnipotenz. unfreiwil-!
lige Samenergießungen, Organenabnahme, Gedächtniß-

In allen Fällen gibt der Doktor eine sichere^Kur/ !
Zum Nachdenken ?Di-Kranken würden wohl-!

thun ei zu bedenken, ehe si« Gesundheit, Glückseligkeit
und oftmals das Leben den Händen von Ärzten anver- j
trauen, die nicht die nöthig« Kenntniß von diefet Klasse
Krankheiten haben. Es ist unmöglich daß ein Mensch!
alle Beschwernisse de« menschlichen Körper« verstehe.?
Jeder achtbare Arzt hat feinen besonnn Zweig worin

auf er feine meiste Zeit und Studiuni verwendet.
Jahrelange Praxis, ausschließlich «ewidmet

dem Studium und der Behandlung von Krankheiten der
Geschlechtsorgane, nebst Geschwüren «n Körper, Hals.
Nase oder Beinen, Kopf- und Knechenjchiner,, Mcreu-
rialrekiumalistn. Zusammenziehiingen. Grävel, Unre-
gelmäßigkeit. Krankheiten von jugendlichen Lastern oder

l? Alchülfe zu verschaffen, di« sich seiner Behandlung
unterwerfen.

Medizinen «erden nach allen Theilen der V«r. Staa-
ten versandt. Preise 5 und 10 Thaler da« Packet.

Philadelphia, Sept. 1 1552. nglJ

Der Volks-Stohr
wieder eröffnet!

Ctne große Verlegung!
I. W- Grnbb macht hierdurch den BSrgcrn

von Allentaun und der Umgegend achtungsvoll bekannt,
daß er feinen Stohr nach den, früher von C. H. Sam-

son gehaltenen Standplatz« verlegt hat, gerade gegenüber
Hagenbiich's Gasthaus, und allgemein bekannt unter

BolSs stohr,
woselbst es ihm Freude machen wird, wie immer. Allen

zu dienen, die ihn mit ihrem Zuspruch beehren werden.

Sein Stock besteht, wie immer, au« einer großen Ver-
schiedenheit aller iviinschenswcrthen Giiler.

Ladies Dreßgüter
> hat er von allen Slvlcs, Qualitäten und Preisen, als
Delains, Cafchmeres, Cobergs. Thibet Tu-

cher, French Merinos, Alpacos beides
ptain schwarz und sancy colorirt, Dreß'
seid« von jeder Varietät,

sammt einer großen Verschiedenheit ron jeder Art ande-
! rer in dieses Fach gehörende Gllter.
i Gleichfalls?Trauer-Glller von jeder Art.

MannS und Knaben -Güter,
als Tuch, Casstmer, Satinet, Jeans und Nouth's Plaid
Ebenfalls, ein allgemeine» Assortement Flanelle, beides
wollene und baumwollene.

Ebenfalls: ?Schurz!und Bett - Checks, Manche-
ster Muelins, Drillings Cambrics, Kat-

tune. etc. etc., welche« s!?e? ün Preisen verkaust werten

soll, die in diesem Ort nicht unterverkaust werden kön>

i Als« ruft bei ihm an und urtheilt fiir Euch selbst, an
> dem wohlbekannten Ecke des Volks Stohrs.
I Er statlet dem Publikum seinen herzlichsten Dank ab

ifiir die liberale Kundschaft die ihm bisher zu Theil wur-
! de, und hofft durch strenge Aufmerksamkeit aussein Ge-
! schüft und diirch eifriges Bestreben Alt, und Jun Bja
> All«,auf« Beste zu bedienen, eine Fortsetzung derselben
sich erfreuen zu können.

I W. Grnbb.
l Allentaun, Dee. 15,1852. ng?

Hmishälter leset!

Jede Art Hausgeräthfchaften
werden wohlfeiler verkauft

als dies je zuvor an diesem Ort geschah.

Der Unterschriebene möchte den Sinwoh
nern von Allentaun und der Umgegend ach-
tungSvoll anzeigen, daß er bett ganzett Stock

des E. W, Bigony angekauft
hat und bereit ist dieselben an den niedersten
City-Preisen zu verkaufen, an dem alten
Stande in der Hamilton Straße, nahe bei
Hagenbuch's Gasthaus und gerade gegen-

j über dem Postamt.
! Sein Assortiment kann hier gar nicht
übertroffen werden und besteht theiliveise aus
Bureaus, Dining Tische, Sideboards,
Secretaries, Breakfast Tische/ Pier Tisch«.
Pressing Bureaus. Emire Tisch-, Card Tische,
Plain und inclosed Wasch-Stand«,
Wardrobes von allen Benennungen von PlO bis Kgs.

What-Not Tische. Nähstands, Towel-Räcks, etc. ete.

Er verfertigt auch Springsttz Schaukel-
stühle. Sofas. Parlorstühlt und Ottomans,
welche er so wohlfeil verkaufen wird, als sie
in her Eith erhalten werden können.

Auch hat er ein gutes Assortentent von
Spiegel, die cr ebensobillig verkauft.

der Unterschriebene ein praktischer
Tapezierer ist, so ist er bereit jede Art Tape-

zier« rbeit und alle sonstige Reparaturen zu
verrichten, aus die schönste und kunstfertigste
Weise, auf die kürzeste Anzeige.

Er Neht gut dafür, daß alle seine Waaren
volle Z usriedenheit geben und das sind wo-
für er sie.verkauft.

Er hofft, daß er durch strenge Geschäfts.
Aufmerksamkeit und zuvorkommendes und
gefättiges Betragen sich eine liberale Kund-
schaft zu verdienen im Stande sein wird.

S. H. Price.
Alkeütaun, Nov. 3, 1852. nqlJ

Lichter! Lichter!
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht,

daß er immer noch das Lichter-Machen in
der Stadl Allentaun Le»a Caunty betreibt !
und daß er je derzeit die besten Unschlitt.Lich-
ter beim Kleinen und Großen zum Verkauf
auf Hand hat. .

Stohrh.ilter und andere werden es zu ih-
rem Vorthcil finden bei ihm anzusprechen,

wird im Austausch für Lich-
ter angenommen'.unddafürderhöchsteMarkt
preis erlaubt.

Jacob H. Ritter.
Sept. 29. ng6M

Zeder-Waaren.
Der Unterzeichnete in der Stadt Allen»

" taun,gibt hierdurch dem Publikum achtungs
! 01l Nachricht, daß er die Zeder-Küferei
zock immer an seinem alten Standplatze
.ortbetreibt, und daß er gegenwärtig ein
herrliches Assortement Zeder Waaren auf
Hand hat. und immerhin zu halten gedenkt,
welche Waaren er an Philadelphia Markt-
preisen abfetzen wird.

Jacob H. Ritter.
Sept. 29. nq6M

Universal Pstaster.
Ein frischer Lorrath von Är.Heberlein's

zertheilendem, eröffnedem »tnd heilendem
Universal Pflaster, das beste bekannte Mit-
tel für irgend alte und neue funden, wel«
cheS vor dem Publikum ist, ist sieben erhal-
ten worden, und an 25 CentS per Schachtel

! zu verkaufende!
Guth uud Trrxler.z Allentaun, Jan. 19. nq2m

F ll ß
AlleArten Bauholz.

Unterzeichnete zeigen dem Publikum erge-
benst an, daß sie soeben einen herrlichen Zu
sah zu ihrem bereits schon großen

Bauholz - Stock
in ihrem Hof in der Hamilton Str«ße der
Stadt Allentaun, gerade oberhalb Hagen,
buch's Gasthaus, erhalten haben, den sie an
den billigsten Preisen abzusetzen gedenken.
Darunter befinden sich
SV,««V Fuß von erster Qualität

Kirschen Boards,
Fuß Pcplar Boards

und Scäntling,
Ncbst noch nahe an A.VOtt 000 Fuß

alle Arten Bauholz, als Weißpeint»
Gelbpeint, Hemlock, Scäntling,

Boards und Planken, u. s. w.
Ebenfalls:

SVV Otttt der allerbesten
Schindeln.

Alles obige Bauholz soll an den allernie-
drigsten Preisen verkauft werden. Man
rufe an und urlheile für sich selbst, so wird
man finden, daß ihr Stvck lauter herrliche?
Bauholz in sich schließt.

Dankbar für genossene liberale Unterstütz-
un q, bitten sie um eine Fortdauer der Ge<
Wesenheit des Publikums.

IL Hoffman S 5 Brüder
Allen.'aun. Nov. Itt, nqbv

Ncuesi^Zl!
Ke<» und Lehs

Schncidcrei u»d ftrtige Klei-
Vcr-Stohr.

/ Freunde insbesondere,
/ »daß sie obige Geschäfte^

u'uner an ihrem,

Kirch« schräg gegenüber fortbctricbe n, woselbst s>« gegen-
wärtig cin sehr großes Assortenicnt l er

Bestgemachten K leider
auf Hand haben, die noch je in dieser zum Ver-
kauf angeboten wurden. Dies ist zwar diel gesagt, al-

lein es ist Wahrheit, und die Wahrheit fo.ll« «iis Tages-

licht. Ihr Sie« besteht aus
Röcken von jederAit, Hosen von c.'llen Pät'

tcrns, Westen und Vestings von den
neumodigsten Slyls, sowie Hosett»

träger, Hemden, Hemdkragen,
Cravats, u s w., u.s.w.

welche« alle« sie an Preißen abzusetzen gesonnen siut e die
Alle erstaunen »«üfsen

und nicht fehlen können die Kundschaft aller Solcher
anmziehen, welche sie mit eine». Besuch beehren und
ihren Steck in Augenschein nehmen.

Kunden-Arbeit von jeder Art wird schnell und

?Aits" werbe» guarantirt.^H

Durch strenge Aufmerksamkeit auf ihr Geschäft und
die niedrigsten Preiße hoffen sie auf eine liberale öffent-
liche Kuudschast.

st st N sie 'h en

Freundeu ung.h.uch.lt.» Dank

<V-Di- neuesten Fäjchon« find immer bei ihnen
zum Verkauf auf Hand.

Allentaun, November 17. nqIM

Fenerfeste
SicherheLts -Kisten.

t?van« »ndWatson machen hierdurch dem Pub-
likum achtungsvoll die Anzeige, daß sie große Zusätze zu j
den Bequemlichkeiten in »er Verfertigung von Artikeln
ihres Faches gemacht hal»k. durch die Errichtung einer

großen Faktor» in der Achten Straße, unterhalb Vine.!
und nun bereit sind alle bei ihnen Ansprecht- auf die
kürzeste Anzeige mit feuerfesten Kisten (Safes) >
ete. »on der vorzüglichsten Art zu versehen. Sie garan-1
tiren, daß ihre Kisten ft große Hitze vertragen können, s
als irgend andere ; und um das Publikum su llberzeu-
gen dech dies nicht blofe Behauptungen <>nd. sind sie zu

ftder Zeit bereit dichlben mit irgend andern Kisten einer ,
gleichmäßigen Probe zu unterwerfen. Sie haben die
Namen vieler Kaufleute und Anderer, von dieser Stadt!
und andern Plätzen, welche sie als Referenzen geben j
können. Ihre berühmten Kisten sind durct, Zilfälle fo-

Großer Triumph errungen

Evans Ls Watson S
No. 33 Dock-Straße, Philadelphia,

Feuerfeste Kisten!
bei der StaatS'Fair, zu Harrisburg, Pa.

Oktober

oerrcn (svanS Lk Watson
eine ihrer kleinen Salamander!

tWWWMAWWfeucrfesten Kisten erprobten,
wobei sie drei Klafter Holz über derselben ver-
brannten, anfangend um 1 Uhr Nachmittags, und die
Kiste zwei Stunden lang weißglühend hielten,!
hinreichend um die gußeisernen Füße zu zerstören. Bei
der Oessnung der Kiste fand nian, daß die in unserer
Gegenwart hineingelegten Papiere, nebst Circula-
ren, als man si« herausnahm, nicht nur erhalten, son-
dern auch gar kein« Spuren von Sengung daran zu

Joseph Ritner, John B. Eor,
Er Gouvernör von Pa. Chas, E. Heist« r,

A. O.Heist er. S. S. Bou d i nott,

A, T. Newbold, Eommine«.
Evan« und Watson,

Salaniander Feuer- und Diebfeste Kisten-

N«. SS Dock-Straße, Philadelphia.
, August SS, 1552. nqlZ

I Mentaun Wholesale und Rctail

Tabak,
> Schnupf-Tabak und Cigarren

Man nfaktu r,
' Hamillon Elraßc, nächste T hlire unterhalb dmi Neu-
< Uork Stohr.

Cphraim Uohe
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden und
einem geehrten Publikum achtutigsvoN bekannt zu nm-

, chen, daß er jetzt
Das größte Assortement

- j ron

Tabak, Schnupftabak und Cigarren
> auf Hand bat, das je in dieser Gemeinheit osserirt wur-
! de, und welches alles beim Großen und Kleinen, an den

! allerbilligsten Preißen abgelaßen wird.
l ZZon seilten (Zi'nnrrvN, besonders mZchte er sagen,

daß keinem Undern Ort in^ den Vereinigten

ihren, Vortheil, wenn sie bei ihm anrufen und seinen
' auserlesenen und herrlichen Stock unlersuchen.

Ein allgemeines Assortement
Ausländischer und Einheimischer Taback
wird immer aufHand gehalten und für Bargeld Äußerst

' wohlseli verkauft.
Bestellungen werden schnell und pünktlich

unu
3 2 1?

, Er ist dankbar für die liberale Unterstilhung, niit

welker biklier er beehrt wurde, und hosst aus f.rnercn

sich doch selbst pflichtverbunden zu kaufen wo er am wohl-
feilsten kaufen kann, und dies ist sicher an dem Stohr
von .

! Evhraiin Uohe.
' Allentaun, November 17,1252. nqIM

Leidende leset!
Philadelphia

Medizinen-Haus.
Elablirt vor 18 Jahren durch Dr.Kinkelin, nordwest-

liches Ecke der Dritten und Union Straßen, zwi-

Eonstitution entkräftet wurde, werden alle mit Erfolg

Wer sich der Behandlung von Dr. Kinkelin 'unter-
zieht, kann sich mit reliaiöseni Zutrauen auf seine Ehr»
als Mann und auf sein« Geschicklichkeit als Arzt »er.

lassen. .
Nehmt besondere Obacht.

Leset!
Kinkelin über Selbsterhaltung.

! Packele von Medizinen, Anweislinqea etc. werden auf
LwarMung zugesandt, gegen Schaden oder Neugier

, wohl verwahrt.
! Buchhändler, Zeitungsagenten, Krämer und Andere
werden zu den niedersten Preisen mit obigem Werk«
verseifn.

Philadelphia, Juli 22,1652. nql^

.C M. Skunk,
Rechtsgelehrter und Anwalt,

Hat die Praxis seiner Profession en Allentown begonnen. !
Er kann in der deutschen wie in dir englischen Sxra-1

August 11,1552. nqIM

William Marx,
Rechtsgelehrter,

Allentaun» Lecha Caunty, Pa.
Office in der Hamilton Straße, ein halbes

Square westlich vom Courthäüs, in dem
von I. D. Lawall.Esq., bewohnten Hause.

Januar S. nqZm

Jahrgang «».

Laiifciidc TS,

Die wichtigste Erfind«,ig
unseres Jahrhunderts-

?Keine Hilfe?keine Bezahlung."

seitdem cr sein unschätzbares
3 <

Venelianische Liniment
in den Ver. Staaten zum Verkauf atisbiettt?jetzi ilber

dj Zt d d Db l

Taufende von Botteln
sind verkauft worden, tnid nicht eine in einem Taufend
wurde zurlickgl'bracht.

sich in der Slilie das Zutrauen des Publikums eiiver-
ben, Jcht giebt es Hunderte von Zaniilien, die niemals
ohne desselbe sind. Dies ist durch Prival-Ancmpf^tiM«

weNn jedes andere Mittel unwirksam
gcwcfeii. Viele Personen haben gesagt, nachdem fi«
niein Pamphtel gelesen, daß es ju viele'Uebel kurire, ich
habe aber erwiedert, ?gebrauche es der Vorschrift,

llnzufriedenlieit bestehend
Es wird versichert zu heilen:

Cbclcra, Krampf, Erbrechen, Seekrank»

den in Händen Auswüchse, Krähenaugen, Cchnakenbiß,
Warzeji, Hdrjklopfen, Schwäche in den Gelenken, Blut-
stuß

HA-Vollstä»dige Anweisung befindet sich bei jeder
Bolt.l.

Da >i> e i> finden reineti Artikel, der die Päckchen und
Flecken vom Hals, Geftchi lind Häuden so schkell und

Chronischen RheumütiZmuS
heilt es so gewiß als es angewandt wird! aber "2nfla«>-
malon'"Rhcuniatism»S erheischet dieHlllfteitiks Arzte»,

Schnitt und Brandwunden, alten Schädo»
Geschwülst, etc.

Linderung zu geben und eine Heilung zu bewirken.
Depot No. -223, Gi'lknivich Straße, Neu?»»li---

Preis: 25 und SN Cents die Bottel.
Dies Liniment Ist sowohlein innerliches als äußerliches

daß jede Bettel die llnierschrift v«» Li.

Gull, und Trerler, Ällenlaun,
I. W. H. Engeluian, Saueon Valley,
W. P. Hubcr, Wescosville,
I. R. Schall, Tretlersiaun,
Messer, und Gehman, Breinigsvill«.

August 11, ISS 2. NqlZ

Scott's Roth-Oel
oder

F amilieii»Liniment,
ein kräftiges Mittel für die schnelle Heilung

von RheumaliSmuS, Verrenkung, Quet-.
schungen, Kopfweh, Zahnweh, Schmer-
zcn in Seite oder Rücken, Schwäche in
Gelenken und Muskeln, Schwellungen,
und alle Fälle welche ein Mittel zur
derung und Belebung bedürfen. AuH A
eS eine sichere Kur für Diarrhöa. K ,a«?s»
und Kolik in den Meisten Fäll
hielt öder tnildert Asthma und Bronchi'
tis, wenn solches im Erreich '.rae»d einer
Medizin ist.

Ks»Baucrnlind Pferd-Eigner l>k>en xi.n'z zzochS
gleichfalls gebraucht und fanden es n? uiiilt.ertrtffiichet
Mittel gegen Reibunatn, Verre, .kungen. Qiielschunqen.
Späth, jede Art Geschwulst i.nd alle sonstige Schäden
dieser wenbvcllen S'yiere, wo ei» Smreilmngsmillel

Seoti'e Rothö» wird -.ubereitct durch einen praktischen
Chemisten und Grad'Urten des Pbiladelpkia Sollegium»
der Pharmo iie, uno er glaubt daß in allen Fällcn. ii»
denen e« ein Mittel angeralken wird, dasselbe nach
jeder'gch?

Kräuterlh.ilcn, welches niii andern Liniments nicht der
Fall ist. Wir könnten viele Zeugnisse von Zeitungen,
Herren 'und Damen der höchsten Respektabilität publizie-
ren, welche diese Medizin in ibren eigenen Famiken g->
brauchten und sie beständig Andern anrathen ; aber wi»

holten es dem >L«lk dieser Sagend Zeug,

Agenten fllr S-ett's ?<«,hkl angestellt:
d «lt

Guth und Trerler, Allentaun.
Jacob Jacoby, Centre Vallcv.
I H. W, Engelman, Saucon Valley.
Solomon Frey, Coopersburg.
Thomas Engelman, do.
James Lackey, Catafauqua.
Benoni BateS. Neuport.
Jacob H. Erdman. Emauj.

John R. Schall, Trerlerstaun.
Tierler und Weiler, Niedermacungie.

! Herfch und Lilaber. Obermaeuvgi«.
Heidenreich und Kutz, Kutztauu.

j I. K. McCurdy, Reading.
Allein bereitet von Geo. Scott und Brod»?,

9S Randolph Strafe, Philadelphia, wtlch« »ll« Bestel-
lungen fitr obig« Medijiumit Aufmerksamkeit prompt b«>

I Mai Zy, 1552.


